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Vorbemerkung

Inhal t

Sei te

4

5

irfrühere Bundesgebiebrr beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
Gebietsstand bis zum 3. 10.1990; sie schließen Berlin-lIest ein.

Tabellenbeil

Schweinebestand im April

Angaben für die Bundesrepublj.k Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das
nach dem

Die Angaben für <iie "neuen Länder und Berlin-0st" beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüri.ngen sowie auf Berlin-0st.

Abkürzungen

kg

BGBl.

E!JG

Ki I ogramm

Prozenb

Bundesgeset zblatt
Europäische Wirbschaf tsgemeinschaf t

Zeichenerklärung

x Tabellenfach gesperrt,
weil Aussage nicht sinnvoll

Keine Angaben, da Zahlenwert
nicht sicher genug

Aussagewert eingeschränkt,
da der Zahlenwert statistisch
relativ unsicher ist

o

Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhal ten

Abweichungen i.n den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen.

Ergebnisse der Länder werden in den I'Statistischen Berichtenrrder StatisLischen
Landesämter unter den Kennziffen C III 1 veröffentlicht.
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Vorbeme rkung

Die Berichtsreihe'rviehbestandrtdes Jahres SchHeinebestände am 3. ApriI 1993 wurde im

1993 umfaßt vier Elnzelberichte Bit den end- früheren Bundesgebiet wiederum das Stichpro-
gültigen Ergebnissen der benkonzept der erstmals repräsentativ durch-

1. repräsentatlven zwischenzählung filr geführten Dezember-viehzährung 1981 verren-

Schwelne von Anfang April, det (s. auch statistischer Berichtrr viehbe-
stand am 3. Dezember 1981tr dieser Reihe). Es

2. repräsentativen Zwischenzählung fi.lr Rinder handelt sich dabei un ein Systen von Einzel_
und schafe von Anfang Junit stichproben nit ränderspezifisch unterschied-

l. repräsentativen Zwischenzäh1ung filr Iichen Auswahlsätzen. Dieses Stlchproben kon-

Schwelne von Anfang August, zept wlrd seit der ersten repräsentatlven

4. repräsentativen vlehzährung für Rinder, 'ezember-viehzähtung 
1981 auch für arre reprä-

Schweine und Schafe von Anfang Dezenber. sentativen Viehzwischenzählungen (einschließ-
lich Vorwegaufbereitung vorläufiger ErSebnisse

Der vorllegende erste Bericht enthäIt die aus totalen Dezember-Viehzählungen) verwendet.
endgtilligen Ergebni sse der Zähluns von

Anfang ApriI 1993. Grundlage für die Auswahl der einzel-nen Stich-
proben der repräsentatlven Aprll-Viehzählung
1993 ist die allgemeine (totale) Dezenber-
Viehzäh1ung 1990.

1\
Das Agrarstatlstikgesetz'' schreibt viermonat-
liche Erhebungen über die Schweinebestände in
April, August und Dezember, halbjährl1che Er-
hebungen über die Rinder- und Schafbestände
im Junl und Dezember sowie alle 2 Jahre in
Dezenber eine Enhebung für Pferde und GefIü-
ge1 vor.

Dle Erhebungen werden in April, Juni und Au-
gust repräsentativ, im Dezenber jedes zueLte
Jahr - zulet,zl 1992 - allgerneln (total) und

in den Zwlschenjahren repräsentativ durch-
geführt.

In den Stadtstaaten HaEburg, Bremen.und Ber-
Iin werden dle Viehbestände nur jedes zweiLe

Jahr (ln den geraden Jahren) im Rahmen der
Dezeober-Viehzählung allgemein erhoben und

zwlschenzeitllch mit Ausnahme von Berlin an-
hand der in Nachbarländern festgestellten
Veränderungsfaktoren geschätzt.

Für dle Erfassung der Schweine- und Rinderbe-
stände sowie der Schafbestände sind auch

Rechtsvorschrlften der Europäischen Gemein-,\schaften-' verbindlich.

Vlehzählun8en slnd Stichtagserhebungen und

finden am 3. Kalendertag des Jeweiligen Er-
hebun8sEonats statt.

Für die repräsentative Zwischenzäh1ung der

1) Gesetz tiber Agrarstatistiken (Agrarstatl-
stikgesetz - AgrStG) Neufassung vom 23.
September 1992 (BGBI. I, S. 1633) .

Die Erfassung von Schweinehaltungen, dle nach

der totalen Dezember-Viehzäh1ung 1990 entsban-
den sind (Zugangserfassung), wlrd dadurch er-
mögIicht, daß außer den ausgewählten Haltern
von ttZuchtschweinentr und ttSonstigen Schveinentl
auch andere Viehhalter nach möglicherweise
vorhandenen Schweinebeständen befra8t werden.
Es handelt sich dabei um Rindenhalter, die zum

Zeitpunkt der Ietzten totalen Dezember-Vieh-
zählung keine Schweine hielten.

In den neuen Ländern wurde ein Stichproben-
konzept eingeführt, das eine totale Erfassung
der Schweinebestände in Gütern und Genossen-

schaften und ln deren Nachfolgebetrieben
vorsieht. TotaI erfaßt wurden rreiterhln a1le
Gemeinden, dle in der totalen ViehzähIung
Dezember 1990 besonders hohe Viehbestände
nachgewiesen haben.

Die Viehbestände der i.ibrigen Betriebe wurden

durch eine F1ächenstichprobe von 10 % der
Geroeinden ermitEelt.

Auf den Nachweis von Halterzahlen für das

frühere Bundesgebiet wird verzichtet, da eine
ausrelchende statistische Sicherheit nicht
gegeben ist. In den neuen Ländern wurden die
Halterzahlen nicht erfaßt.

2) Rlchtlinien des Rates 73l132 El.lG voo
15. Mai 1973, 761630 EWG von
20. Juli 1976 und 82/177 Et{G vom
22. l4ärz 1982.
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Fachserie 3: Land- und

FischereiForstwirtschaft,
Reihe l: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
DiejährlicherscheinendeOuerschnittsveröffentlichungenthältzusammenfas-
sende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der Landwirtschaftsstatistik.
U.a. werden Strukturdaten über Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, über
Arbeitskräfte, Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tierische Erzeugung ver-
öflentlicht. Angaben aus anderen statistischen Bereichen, z. B. über Düngemit-
tel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmitlelverbrauch.
runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Betriebe
2.1.1 : Betriabsgrößenstruktur
ln jäh rlicher Erscheinungsfolge enthält dieser Bericht Daten über die Größen-
struktur von landwirtschaltlichen Betrieben und Forstbetrieben und ihre Ver-
änderungen.
ln zweijährlicher Periodrzität werden Ergebnisse aus derAgrarberichterstat-
tung in folgenden Heften veröffentlicht:

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe

2.1.3: Vi6hhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetri6bseinkommen

2.1.5: Sozialökonomisch€ Verhältnisse

2.1.5: Besitzverhältnisse in den landwirtschattlichen Betrieben

2.1.7: Außorbetriebliche Einkommen und Arbeitsv€rhältnisso tür aus-
gewählte Betriebsgruppan
2.2: Arb€itskrälte
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der jährlichen Arbeitskräfte-
erhebung in der Landwirtschaft mit Angaben über Betriebsinhaber, Familien-
angehörige sowie familienfremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer
B eschäftigung.

2.3 : Technische Betriebsmittel
ln dreijährlicher Erscheinungsfolge bringt diese Verötfentlichung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schleppern im Alleinbesitz und im überbetrieb-
lichen Einsatz.

2.4: Kaufworte f0r landwirtschaftlichen Grundbesitz
Diese Statrstik wertel jährlich die Meldungen der Finanzämter über die Ver-
äußerungsfälle für FIächen landwirtschaftlicher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregel mäßi ge Folge)

Bisher erschienen:
2.S.1 : Mcthodische Grundlagsn dar Agrarberichtorstattung

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und pflanz'
!iche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit den Ernte-
feststellungen über landwirtschaltliche Feldfrüchte und Grünland, Gemüse, Obst
und Weinmost ausgewiesen. Außerdem finden sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Weinbestände und -erzeugung, Lagerbehälter für Traubenmost und

Wein. Der Anhang enthält ergänzende Oaten über Düngemittel, Nahrungsmittel-
verbrauch usw.

3.1 : Landwiitschattlichs Bodennutzung

3.1.1: Gliedorung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989 als Reihe 5.1 )

3.1.2: Landwirtschaftlich g€nutzte Flächen
ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaftlich
genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.

3.1.3: Gemüseanbaullächen
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-

beeren.

3.1.4: Baumobsttlächen
Aus den fünfjährlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben über
Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5: Rebflächen
Oieser jährliche Bericht enthält erne sachlich und regional gegliederte Be-

standsaufnahme der Rebflächen mit marktorientierter Produktion

3.1.6: Anbau von Ziorptlanzon
DieseVeröffentlichungberichtetinvierjährlicherPeriodizitätüberdenAnbau
von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, Baumschultlächon und Pflanzenbestände
Die jä h rl ich e Veröffentlichung enthält Angaben über die Baumschulfläche und

die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.

3.1.8: Anbau von landwirtschaftlichen Zwisch€ntrüchtcn
ln diesem zweiiährlich erscheinenden Eerichtwerden dieAnbauflächen land-
wirtschaftlicherZwischsnfrüchte nach Pflanzenarten sowie dem Nutzungszweck
nachgewiesen.

3.2 : Pflanzlichc Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Ernte - Foldlralchte, Gomilso, Obst, Trauben l
ln u n regel m ä ß iger Folge erscheinen jährlich ca. 1 4 Berichte mitAngaben über
den Wachstumstand, dis Erntevorschätzungen und die endgültigen Erntef€st-
stel lu ngen.

3.2.2: Weinerz6ugung
J ä h rl i c h ei n B e richt über die erzeugte Weinmenge und ihre Verarbeitung.

3.2.3: weinbsstände und Lagerbehälter
Jährlich ein Bericht über die Ergebnisse der Weinbestände und Lagerbe-
hälter nach kleinsren und 9rößeren Verualtungsbezirken-

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheftenthältErgebnissederViehbestandsstatistiken,der Statistiken
über Milcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen und Fleischerzeugung,
Erzeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und Geflügelfleischunter-
suchung.

4.1: Viehbestand
Jährlich vier Berichte informieren über die Bestände an Schweinen {April,
Aug., Dez.), Rindern und Schaten (Juni, Dez.), Prerden und Geflügel (Dez.).

4.2: Tierische Erzougung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungon

4.2.1: Schlachtungen und Fleischgewinnung (vierteljährlich)
4.2.2: Milcherzeugung und -verwendung (iährlich)
4.2.3: Erzeugung von Goflilgol (halbiährlich)
4.3: Fleischunterauchung (jährlich)
4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Küstentischerei; Eodense€tisch6rei
Die M onats - und J a h resberichte bringon u.a- Anlandeergebnisse in der Glie-
derung nach Fischarten, Fanggebreten, Anlandeplätzen sowie Nachweisungen
über die Fischereifahrzeuge.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodcntläche nach Ait dor tatsächlichen Nutzung

(bis 1985 als Reihe 3.1.1 erschienen)
Oieser Bericht intormiert in vieriährlichem Abstand bis zur Kreisebene über
die tatsächliche Nutzung der Bodonfläche. Oatongrundlage sind die Liegen-
schaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjährlich bis zur Kreisebene die geplante
Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gomoindlichen Bauleitplanung zum

Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungsgrundlage dienen die Flächen-
nutzungspläne der Gemeinden.

Ei nzelveröffentlich ungen
ln ca. zehniährlichem Turnus werden die Ergebnisse der Landwirtschaftszählun-
gen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften herausgegeben

Landwift schaftszählung 1979
Heft 1 : Arbeitsverhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben
Heft 2: Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung
Heft 3: B€sitzverhältnisse, Zimmervermielung, Wohnhausausstattung
Heft4: Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaflliche Ausbildung, Haushalt-

struktur, soziale Sicherung
HeftS: Methodische Grundlagen
Hert 6; Strukturdaten f ür Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiete

Gartonbauorhobung 198 1 / 82
Weinbauerhebung 1989/ 9O
Einnentischereiorhobung 198 1 / 82

Systematiken
Systematisches Güteryerzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1989
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